
16. Sitzung der Stadtvertretung am 27.05.2021 

 

ANF/VII/0065 

 

Ratsherr Albrecht bittet um Beantwortung folgender Fragen zum Thema E-Mobilität und 

Ladeinfrastruktur: 

 Mit welcher Planung wird die Ladeinfrastruktur in der Stadt vorangebracht? 

 Gibt es dazu ein ausformuliertes Konzept? 

 Sind an allen neuen oder in den vergangenen 2 Jahren fertig gestellten größeren 

Wohnbau-Projekten (keine EFH) in der Stadt Ladesäulen vorhanden oder 

vorgesehen? (z. B. Irisweg oder Neues Tor) 

 Wenn nein, warum nicht?  

 Wie schnell und mit welchem Aufwand kann dies nachgerüstet werden? 

 Was ist nötig, um dies künftig gleich in die Hausinfrastruktur zu integrieren? (Oder ist 

dies bereits geschehen?) 

 Welche Planungen gibt es für die einzelnen Wohngebiete zum Aufbau einer 

wohnortnahen und lebenspraktischen Ladestruktur? (besonders für Wohngebiete mit 

Mehrfamilienhausbebauung) 

z. B. je 15 Personen/Familien auf dem Datzeberg, im Vogelviertel, im Bereich 

Külzstraße – John-Schehr-Straße entscheiden sich in den kommenden 12 Monaten 

für ein Elektroauto. Welche Möglichkeiten haben sie, ihr Fahrzeug praktikabel am 

nächsten Mprgen voll aufgeladen zu fahren? 

 Mit welchen Planungen arbeiten die NEUWOGES und NEUWOBA als Großvermieter 

in der Stadt an diesen Themen? 

 Was muss ein Neubrandenburger Einwohner (der kein eigenes EFH bewohnt) wissen 

und tun, um sicher zu stellen, dass sein gewünschtes E-Auto auch stets wohnortnah 

genügend Strom bekommt? 
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